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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, liebe Partner,  
liebe WASA-Fans

Wir haben in den letzten Jahren grosse Schritte gemacht, 
um mit den Entwicklungen in unserem faszinierenden 
Sport schritthalten zu können: regelmässiges Verlegen 
des blauen Bodens bei Nationalligaspielen, ein mutiger 
neuer Auftritt und Vereinsnamen und zuletzt auch die 
Einstellung eines Geschäftsführers. Lukas Minder ist seit 
dem 1. Mai 2025 für unseren Verein im Teilzeitmandat tätig 
und stellt sich ebenfalls in unserem Vereinsmagazin vor.
Parallel dazu versuchen wir, ein attraktiver Club für den 
sportlichen Einstieg für die Kleinsten zu sein, ein ambi-
tionierter Club auf den verschiedenen Nachwuchsstufen 
und ein erfolgreicher Club auf der höchsten National-
ligastufe bei den Frauen und Männern. Sehr anspruchs-
voll, dies alles immer innerhalb eines Gebildes vereinen 
zu können. Es braucht hierfür die Zusammenarbeit in der 
Region, noch stärker, als bisher. Es braucht dafür grosse 
Verbundenheit der Mitglieder, deren Eltern und vielen 
freiwilligen Helfenden – vielen Dank dafür. Und es braucht 
dafür auch weiterhin den Mut, neue Wege zu gehen, den 
Club zukunftsfähig zu machen und resultatunabhängig die 
Weichen zu stellen.

Wir freuen uns auf viele tolle Begegnungen in unseren 
Sporthallen und auf viele spannende Spiele unserer  
WASA-Teams – Hopp WASA!

Thomas Eberle
Präsident
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WAS IST DEIN FAZIT NACH RUND 100 
TAGEN BEI WASA?
Ich bin vorallem beeindruckt. Viele engagierte 
Ehrenamtliche mit grossem Herzblut, ein zuver-
lässiger & motivierter Vorstand, treue Partner 
sowie Eltern & Spieler:innen, welche auch neben 
dem Feld grosse Einsätze leisten. Was unsere 
Ehrenamtlichen leisten, ist unglaublich. Gleich-
zeitig stelle ich aber auch fest, dass man sehr 

offen für Neues ist und die zeitlichen Ressourcen 
für die Professionalisierung hinderlich waren. 
Das sind perfekte Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Zukunft. 

WARUM?
Das Ehrenamt ist und wird auch in Zukunft unver-
zichtbar sein. Hier hat unser Verein ein sehr 
starkes Fundament. Gleichzeitig ist man jung & 
modern sowie offen für Neues. Neue Ideen 
werden von mir garantiert kommen. 

WAS SIND DEINE ZIELE? WO SETZT DU 
DIE HEBEL AN?
Kurzfristig werde ich die Professionalisierung 
vorantreiben. Das fängt bei kleinen Dingen wie 
Zoom-Hintergrund, einheitliche Kommunikation 
auf Social Media oder einem guten Partnerdos-
sier an. Mit Blick auf die neue Saison möchte ich 
sicherlich den Zuschauerschnitt unserer Heim-
spiele erhöhen und dort noch mehr bieten (z.B. 
Pausengame). Langfristig sind es treue Partner-
schaften und innovative Ideen.

SCHÖN BIST DU TEIL DER WASA- 
FAMILY. WIR FREUEN UNS AUF DIE 
GEMEINSAME ZUKUNFT!

Es ist ein Meilenstein in unserer Vereinsgeschichte und ein bedeutender 
Schritt für die Professionalisierung. Seit Mai 2025 ist der neue und erste 
Geschäftsführer Lukas Minder mit einem 50%-Pensum für unseren 
Verein tätig.

MEILENSTEIN & PRO-
FESSIONALISIERUNG 
FÜR WASA

↖ LUKAS MIN-
DER (MITTE) 
GESCHÄFTSFÜH-
RER WASA MIT 
YANICK ROMU-
ALDI (LINKS) UND 
THOMAS EBERLE

rund 30'000 Mitgliedern tätig, ebenfalls Teilzeit. 
Zudem darf ich ab dem Herbst als Lehrbeauftrag-
ter ein kleines Sportmanagement-Modul an der 
Fachhochschule Graubünden leiten.

WAS MACHST DU IN DEINER FREIZEIT?
Ich spiele Unihockey und zudem noch Radball. 
Dort engagiere ich mich auch ehrenamtlich als 
Jugendtrainer, Schiedsrichter, J+S Coach oder als 
Turnier OK-Präsident.

Sein Hauptfokus liegt auf den Bereichen Kommu-
nikation, Marketing, Sponsoring und Events. Wir 
stellen ihn euch mit einem Kurz-Interview vor, 
geführt von Yanick Nef (Leiter Marketing und 
Kommunikation).

LIEBER LUKAS, SCHÖN BIST DU BEI 
WASA. WIESO BIST DU BEI UNS GE-
LANDET?
Ich spiele selbst aktiv Unihockey und habe 
Sportmanagement an der Fachhochschule Grau-
bünden studiert. Bei WASA kann ich somit 
meiner Leidenschaft nachgehen und mithelfen, 
den Verein zu professionalisieren.

DU HAST EIN 50% PENSUM BEI UNS. 
WAS MACHST DU SONST NOCH?
Ich bin seit 4 Jahren als Leiter Sport & Wettkämp-
fe bei einem nationalen Breitensportverband mit 

Lukas Minder

«Ich bin vorallem
beeindruckt!»

Lukas Minder

starkes Fundament im
Ehrenamt!»

«Unser Verein hat ein
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Sven Engeler

«Zufrieden mit der letzten Saison 
kann ich nicht sein.»

Sven Engeler

attraktivem Unihockey die
Heimhalle füllen kann.»

«Ich möchte das mein Team mit
MIT MUT UND VERTRAUEN IN 
DIE NEUE SAISON

Die Saison 24/25 war mit der Ligaqualifika-
tion und der Bedrohung eines Abstiegs 
sicherlich eine Herausforderung. Was war 
aus deiner Sicht der Wendepunkt bzw. der 
X-Faktor, der euch geholfen hat, den Abstieg 
zu verhindern?

Denke weniger, dass es einen «Wendepunkt» 
gab, vielmehr – trotz fehlenden Ergebnissen - 
war die Teamchemie entscheidend. Wir hatten 
stets eine positive Einstellung gegenüber unse-
rem Können und dem was wir als Team leisten 
könnten. In der Ligaqualifikation konnten wir auf 
das Bauen und es wurde auch jedem klar, dass 
wir die besseren Qualitäten auf unserer Seite 
haben.

In der neuen Saison ist bis auf Tino Von Pritz-
buer die ganze Ausländerfraktion neu. Was 
dürfen wir erwarten?

Sie werden uns stark verbessern in der Spiel
gestaltung mit Ball. Jesper ist ein super Skorer mit 
einer unheimlichen Durchsetzungskraft. Joona ist 
ein technisch hoch versierter Spieler und kann 
den Unterschied mit seiner genialen Übersicht 
machen. Johannes ist ein ruhiger und Spiel intelli-
genter Spieler, der seine Mitspieler perfekt in 
Szene setzen kann. Mit Adam haben wir einen 
jungen Zweikampf starken Spieler der geradlinig 
zum Tor arbeitet. Klingt doch vielversprechen, 
oder?

Vor einem Jahr hast du gesagt, dass dein 
erstes Ziel bei WASA war, eine stabile Saison 
zu legen und die Mannschaft zusammenzu-
bringen. Im Rückblick: Wie zufrieden bist du 
mit der Entwicklung des Teams in der Saison 
24/25?

Zufrieden mit der letzten Saison kann ich nicht 
sein. Es war eine einmalig herausfordernde 
Saison, nicht nur auf dem Platz. Was mich zufrie-
den stellt ist, dass wir Strukturen im und ums 
Team etablieren konnten (wie z.B. Abläufe, Orga-
nisatorisches in den Bereichen der Trainings), 
diese helfen uns diese Saison die Entwicklung 
auf dem Feld voranzutreiben.

Nach einer schwierigen Saison 24/25 will WASA 
St.Gallen  zurück in die Erfolgsspur. Headcoach 
Sven Engeler blickt im Interview auf die Heraus-
forderungen des vergangenen Jahres zurück, 
erklärt, warum Teamchemie wichtiger war als ein 
Wendepunkt, und zeigt auf, wie neue ausländi-
sche Spieler und junge Talente aus dem eigenen 
Nachwuchs frischen Wind ins Kader bringen. 
Sein Ziel für die Saison 25/26 ist klar: attraktives 
Unihockey, volle Ränge – und die Playoffs.

↖ WASA ST.GAL-
LEN SCHAFFT 
DEN LIGAERHALT 
GEGEN TICINO 
UNIHOCKEY

Seit längerer Zeit haben wieder vier Spieler 
im U21-Alter aus dem eigenen Nachwuchs 
die Aufnahme ins L-UPL-Kader gefunden. 
Was steckt dahinter und wie ist dein erster 
Eindruck von den vier Spielern?

Letztes Jahr haben wir mit der Sportlichen 
Leitung entschieden junge Talente stärker zu 
fördern und eine Chance in der ersten Mann-
schaft zu geben. Wir wollen wieder eigene 
Spieler auf höchstem Niveau (auch National-
mannschaft) herausbringen. Sie sollen sich  

auch wieder stärker zu Teamstützen entwickeln 
und in weiter Zukunft das Ausländerkontigent 
verkleinern. Die WASA DNA steht bei diesem 
Vorhaben klar im Fokus. In den vergangen vier 
Monaten durfte ich mit grosser Freude feststel-
len, dass uns das als Team guttut. Die Jungen 
sind hoch motiviert, bringen zudem eine gewisse 
Lockerheit ins Team und bestätigen unseren Kurs 
mit unglaublich viel Energie und Qualität auf dem 
Feld. Ich bin sehr gespannt und freue mich auch 
auf die Momente, wenn sie sich in den LUPL 
Spielen beweisen dürfen.

Mit welchen sportlichen Zielen steigt ihr in 
die neue Saison?

Wir wollen die letzte Saison vergessen machen 
und auch diese Saison ist und muss unser Ziel 
die Playoffs sein. Es wird eine sehr schwierige 
Aufgabe, auch weil alle Teams sich sehr gut 
Verstärkt haben, aber deswegen spielen wir in 
der LUPL, um uns mit den besten zu messen  
und so stärker zu werden.

Wie hat sich deine taktische Ausrichtung 
von der letzten Saison zur Saison 25/26 
verändert, besonders mit den neuen 
Spielern, die jetzt zur Verfügung stehen?

Wir können auf der letzten Saison gut aufbauen. 
In dieser Saison verfolgen wir klar den takti-
schen Gedanken den Gegner mit und ohne Ball 
in unser Spiel zu zwingen. Wir verfolgen eine 
klare «wir bestimmen» Taktik. Wir werden diese 
Saison aktiver ohne Ball und mit Ball bestimmter 
auftreten.

Was sind die Schlüsselthemen, an denen ihr 
im Sommer 2025 besonders gearbeitet habt, 
um euch auf die kommende Saison vorzube-
reiten?

Wir haben unser Spiel auf drei Grundprinzipien in 
allen Spiellagen aufgeteilt. Sehr stark im Fokus 
stand das Grundprinzip 1:1, weil wir letzte Saison 
viele Fehler in unseren Entscheidungen und un-
serem Verhalten getroffen hatten und so extrem 
viele Gegentore provoziert hatten. Ebenfalls die 
Spielgestaltung hatte in der Vorbereitung einen 
grossen Stellenwert, wenn wir das Spiel bestim-
men wollen, benötigt es eine hohe Spielintelli-
genz, an diese haben wir sehr viel Zeit im Som-
mer und in den Vorbereitungsspielen investiert.

Wenn du an die Saison 25/26 denkst, was ist 
dein persönliches Ziel für das Team und für 
dich als Trainer? Welche Werte möchtest du 
in der kommenden Saison am meisten 
betonen?

Ich möchte das mein Team mit attraktivem 
Unihockey die Heimhalle füllen kann, dass es 
Spass macht dem L-UPL Team zu zuschauen 
beim Kampf um die Playoffplätze. Als Trainer 
möchte ich weiter meine Neugier für Neues nicht 
verlieren. Das zeigt auch die taktische 
Ausrichtung für die Saison 25/26. Mut und Ver-
trauen. Mutig sein auf dem Feld, die Aktionen 
durchzuziehen um über sich hinauswachsen zu 
können. Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten und 
die des Mittspielers. Vertrauen gegenüber dem 
eingeschlagenen Weg.

↗ SVEN ENGELER
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	 Wenn dein Schläger/dein Helm sprechen könnte, 
	 was würde er über dich erzählen?

	 Hau dein total unnützes Wissen raus.

	 Wie lautet der Titel deiner Biografie?

Captain: C  

Assistenzcaptain: AC  

Nationalität: FIN  

Mitgliedschaft im Verein:  5 10 15  

Erste Saison in der L-UPL mit WASA:  ROOKIE
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Hinten: Cendrine Siegrist, Roman Mittelholzer, Sven Engeler, Levin Gügi, Michael Schwizer, Joël Bachmann, Adam Zukal, Johannes Vähäkangas,  
Roman Brülisauer, Yves Rohner, Jeremy Wehrli
Mitte: Ramon Zeller, Nico Moser, Joona Larte, Jesper Silvonen, Mauro Stingelin, Kim Eberle, David Gross, Andri Füllemann, Marvin Huwiler
Vorne: Rahul Chiplunkar, Mike Zahner, Tino von Pritzbuer, Livio Zeller, Severin Moser, Michael Haenle, Luca Holenstein, Markus Wellauer,  
Rohit Chiplunkar
Es fehlt: Romano Schubiger

STAFF
FUNKTION NAME

Cheftrainer Engeler Sven

Assistent Brülisauer Roman
Mittelholzer Roman

Goalitrainer Wehrli Jeremy

Athletiktrainer Rohner Yves

Teamarzt Noack Patrik
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Von Rösti bis Thai-Curry, vom Gipfeli bis Zimt-
kuchen – das Mampf-Team serviert jede Woche 
frisch zubereitete Köstlichkeiten. Ob für Bau
arbeiter, Berufsschüler oder Spaziergänger: 
Hier findet jeder eine schnelle und schmackhafte 
Mahlzeit. Auch Catering für private und ge-
schäftliche Anlässe ist möglich. Nachhaltig und 
umweltbewusst – bei uns wird sogar aus Alt-
öl Biodiesel. Willkommen im Mampf, wo Genuss 
und Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen!

Öffnungszeiten Restaurant Mampf

Montag – Freitag  	

7 bis 16 Uhr
Warme Küche

11 bis 13 Uhr

Geniessen im 
GBS-Restaurant 
Mampf – Frisch, 
vielseitig, 
für alle!

Catering-Anfragen

Thomas Riedener
+41 58 228 26 33 
 thomas.riedener@gbssg.ch

Gewerbliches Berufs- und 
Weiterbildungszentrum St.Gallen
Demutstrasse 115 
9012 St.Gallen
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Gotti Patrizia

9015 St.Gallen   -   Telefon 071 313 48 88   -   www.trevitas.ch

BACHMANN
JOËL

CHIPLUNKAR
ROHIT

EBERLE
KIM

CHIPLUNKAR	
RAHUL

Guter Typ

benutz weniger Tiger Balm

griff ned so fest zue 

Slapshot het er na  
nie chöne

Ein Apfelbaum kann mehr als 100 Jahre lang 
Äpfel produzieren

Pinguine haben Knie.

Mit der Spucke, die ein Mensch in seinem 
Leben produziert, könnte man zwei 
Schwimmingpools füllen.

Ma cha nöd mit zueghebte Nase summe

Der 95er: Wie du das geschafft 
hast, fragt dich doch am Ende nie-
mand.

CR7 - der allerechte

Kim‘s Biografie

Isch in bearbeitig

23. 09. 2002
Student
Im Verein seit 2023

12. 06. 1999
Student
Im Verein seit 2013

 

21.01.2003
Softwareentwickler
Im Verein seit 2016

08.08.2005
KV
Im Verein seit 2015

GROSS
DAVID

HAENLE
MICHAEL

GÜGI
LEVIN

FÜLLEMANN
ANDRI

Ziele channer, nume meistens 
z‘hoch.

En durchschnittliche Mensch lauft 
im lebe öppe 4 mal um d‘Erde, Uni-
hockeys pieler wahrschindlich öp-
pe 8 mal.

Pingus hend Chnü!

Probiere goht über studiere.

Kontrolle ist Vertrauen, 
besser ist gut.

20. 08. 1996
Lehrer

Im Verein seit 2003

03.04.2001
Lehrer

Im Verein seit 2024

18. 05. 2003
Schreiner

Im Verein seit 2024

08.08.2008
KV-Ausbildung

Im Verein seit 2014

Langsam stinkt’s hier drin…

Er benutzt mich wie ein Zauberstab. 
Leider nicht immer mit Magie, aber 
immerhin mit viel Leidenschaft!

Schönwetterwolken sind  
ca. 500 Tonnen schwer.

Eine Schraube wird besser  
geschraubt als genagelt.

Schwach angefangen - stark 
nachgelassen

Nicht immer getroffen, aber  
immer versucht.

ROOKIE

ROOKIE  10

prueflabor.ch
René & Hildegard 
Gross
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LARTE
JOONA

MOSER
NICO

HUWILER
MARVIN

HOLENSTEIN
LUCA

S'Goal zellt au wenn's 
kein Bügel isch.

Wechsel mal bitte das  
Griffband.

Being kind is the key.

Dass er Gottseidank in mei-
nen Händen gelandet ist und 
nicht in den Händen von  
Michi Schwizer

Gähnen kühlt das Gehirn.

Bucky Irving RB1 Fantasy Football nächste 
Saison. Armon Orlik Schwingerkönig ESAF 
2025.

Bear is Finlands national animal. It is also 
my favorite Finnish beer!

Woombats kacken Würfel

Batman - Mindset is Everything

Train

Journey to mii. (Mii is one of my 
nicknames)

Nicht der Notfallkontakt sondern 
der Notfall.

18. 06. 2002
Athlet
Im Verein seit 2025

31.08.2005
Elektroinstallateur
Im Verein seit 2011

03.07.2007
KV-Ausbildung
Im Verein seit 2013

31. 07. 1997
Sozialarbeiter
Im Verein seit 2018

ROOKIE

FIN  ROOKIE

MOSER
SEVERIN

SCHUBIGER
ROMANO

Genug verstaubt – jetzt will ich 
wieder spielen!

Ruhiger Arbeiter 

Der Säntis liegt auf 2502 m.ü.M.

Die Antwort auf diese Frage.

Eigentlich bin ich ganz anders, 
ich komm nur viel zu selten  
dazu.

Ruhiger Arbeiter

17. 04. 2000
Student

Im Verein seit 2016

24.07. 1999
Gebäudetechnikplaner Heizung 

Im Verein seit 2025

C

9450 ALTSTÄTTEN
Tel. 071 755 44 70

SCHWIZER
MICHAEL

SILVONEN
JESPER

Dein Talent – mein Job, es zu retten.

Viel schmerz

Bananen sind Beeren. Erdbeeren 
nicht.

In Finnland gibt es mehr Saunas als 
Autos.

Nicht der Schnellste, aber der 
Lauteste.

Wunderbar Mann aus Finnland.

19. 05. 2001
Metallbauer

Im Verein seit 2019

11.02.2002
Athlet

Im Verein seit 2025

FIN

ROOKIEROOKIE

AC
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VON PRITZBUER
TINO

WELLAUER
MARKUS

VÄHÄKANGAS
JOHANNES

STINGELIN
MAURO

it's all in the details

Bsorg dr endlich mol a  
Schlägertäscha!

Wenn du am Tor vorbei schiesst, ist 
übrigens nicht meine Kelle Schuld. 
Da musst du nicht immer dran  
rumbiegen. 

Schön wird ich au wieder mol 
brucht.

the first modern floorball game 
took place in Gothenburg

Alles über Marvel (für mi isches  
nit unnütz)!

Wenn man bei der SBB App als End-
bahnhof den Startbahnhof auswählt 
und dann schnell drei mal auf den er-
scheinenden Zugbegleiter tippt, öff-
net sich ein Jump&Run Spiel. 

Das Nationaltier von Schottland ist 
ein Einhorn.

Johannes - just one more game

Kappa schissa.

Le petit samouraï

Klar im Kopf

08.09.1996
Projektleiter

Im Verein seit 2018

05.02.1999
Primarlehrer

Im Verein seit 2009

04.04.1999
IT/Programming

Im Verein seit 2025

20. 04. 2000
Fachspezialist Hausdienst

Im Verein seit 2021

AC DEU

FIN   ROOKIE
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Felix
Bierschnauz

Unser
schüga.

Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

Gesunde Balance  
auf Bündner Art. 

Stärken Sie Ihr körperliches Gleichgewicht mit aus- 
geglichener Bewegung – ÖKK unterstützt Sie dabei  
finanziell. Dank der Partnerschaft zwischen WASA  
und ÖKK profitieren Sie von:

— 10 Prozent Rabatt auf unsere Zusatzversicherungen 
— bis zu 800 Franken an Ihre Gesundheitsvorsorge 
— Beteiligung an Velokosten dank dem BikeBonus 

Wie stärken Sie Ihre körperliche Balance? 
Nehmen Sie am Wettbewerb teil und gewinnen  
Sie ein Balance-Board von Sypoba im Wert  
von 200 Franken auf oekk.ch/uhcwasa.
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ZUKAL
ADAM

ZAHNER	
MIKE

ZELLER	
LIVIO

ZELLER	
RAMON

Er spielt gerne mit  
einem Ball.

mach mi bitte die Saison  
nöd kaputt

Ich schütze deinen Kopf, 
was auch immer da drin ist.

Ich darf nichts sagen Schlä-
ger-Schweigepflicht.

Vielleicht Physik oder Chemie

das Flüger bim Flughafe Züri ersch abem 
06.00 Uhr lande derfed 

Schildkröten können durch den Po atmen.

Ein Mensch hat normalerweise 206  
Knochen – ich hatte mal einen zu viel! 

Junge Baller

hoi jungs

Vom Unfall zum Glücksfall.

Einsatzbereit – sobald mein Körper 
mitmacht.

22. 10. 2004
Sporttrainer
Im Verein seit 2025

19. 01. 2000
Metallbaukonstrukteur
Im Verein seit 2006

01. 08. 2004
Strassenbauer
Im Verein seit 2012

24. 06. 2002
Elektroplaner
Im Verein seit 2010

CZE ROOKIE

ROOKIE
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STARK GEGEN 
       SCHMERZEN

SWISS MADE

3-FACHE 
THERAPEUTISCHE
WIRKUNG

KÜHLEND

SC
HM

ERZLINDERND

WÄRMEND

Exklusiv in Apotheken und Drogerien. Dies ist ein 
zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.



Sportkommission Frauen Livia Resegatti & Lara Eschbach

«Ein Trainerwechsel im Juni 
hinzunehmen ist wohl die grösste 
Herausforderung überhaupt.»

Sportkommission Frauen Livia Resegatti & Lara Eschbach

dazu bringen, lange Unihockey
zu spielen und dem Verein

«Wir wollen mehr Spielerinnen

treu zu bleiben.»

Gab es während der Saison Momente, in 
denen ihr das Gefühl hattet, dass der 
Abstieg noch abgewendet werden könnte? 
Was hat euch letztlich gefehlt, um den 
Klassenerhalt zu sichern?

Es gab kaum Momente, in denen man an den 
Abstieg gedacht hat. Das Team war im Flow und 
die Playoffs haben dann einfach gezeigt, dass 
grosser Druck auf den sehr jungen Spielerinnen 
lastete. Man darf nicht unterschätzen, dass viele 
unserer Leistungsträgerinnen noch im U21-Alter 
oder knapp darüber sind. Wir denken, dass es 
schlussendlich mehr eine mentale Angelegen-
heit war, denn spielerisch konnte das Team oft 
dem L-UPL-Niveau standhalten.

Mit dem Weggang von Simone Baratin als 
Headcoach in der Sommerpause, musste ein 
neuer Weg eingeschlagen werden. Was 
waren die grössten Herausforderungen, die 
ihr in der Übergangszeit erlebt habt?

Ein Trainerwechsel im Juni hinzunehmen ist wohl 
die grösste Herausforderung überhaupt. Der Trai-
nermarkt in der Schweiz ist ausgeschöpft und zu 
diesem Zeitpunkt jemanden Neues zu finden ist 
fast ein Ding der Unmöglichkeit.

Die Saison 24/25 war für das Frauenteam ein 
schwieriges Jahr, und der Abstieg aus der 
höchsten Spielklasse konnte nicht verhin-
dert werden. Wie beurteilt ihr den Verlauf der 
letzten Saison und was waren eurer Meinung 
nach die Hauptursachen für den Abstieg?

Die Saison verlief sehr durchzogen, das Team 
musste neu zusammengestellt werden und es 
brauchte sicherlich etwas Zeit für das neue 
Teamgefüge. Die zweite Saisonhälfte verlief 
dann aber sehr positiv mit Punktegewinnen und 
Siege gegen Piranha und Beo. Somit waren wir 
für die Playouts relativ positiv gestimmt. In den 
Playouts war es dann sehr knapp und am Schluss 
hat wohl einfach auch die Erfahrung gefehlt bei 
dem jungen Team.

↖ DAS FRAU-
ENTEAM VON 
WASA SPIELT 
WIEDER IN DER 
NLB

Yannik Martin hat entschieden, das Team 
wieder als Headcoach zu führen. Was erhofft 
ihr euch nun durch seine erneute Führung?

Dass Yannik das Team wieder als Headcoach 
übernimmt, ist ein absoluter Glücksfall. Wir 
waren mit seinen Werten und seinem Engage-
ment immer sehr zufrieden und sind froh darüber, 
dass er wieder mehr ins Team investieren kann. 
Er kennt das Team und hatte auch im letzten Jahr 
als Assistent einen sehr engen Draht zu den 
Spielerinnen und kann das Team v.a. auch 
taktisch weiterbringen.

Für die kommende Saison in der zweithöchs-
ten Liga – was sind die konkreten sportlichen 
Ziele?

Der Fokus liegt klar auf der langfristigen Ent-
wicklung. Wir müssen davon wegkommen eine 
«Liftmannschaft» zu sein. Da das Team aber 
stabil bleibt im Vergleich zur Vorsaison, können 
wir da weiterarbeiten, wo wir aufgehört haben.

Welche Lehren wurden aus dem Abstieg der 
letzten Saison gezogen, und wie kann das 
Team in der Saison 25/26 gestärkt daraus 
hervorgehen?

Die Lehre, die wir aus der Vorsaison ziehen kön-
nen, ist das Stabilität im Kader nötig ist, um lang-
fristig Fortschritte zu machen. Dazu kommt, dass 
ein Kader einer L-UPL-Mannschaft im besten Fall 

eine gute Altersspanne hat. Ich denke dem Team 
wird helfen, dass sie in der NLB wieder Siege 
feiern können und dadurch auch weiter zusam-
menwachsen. Dazu kommt, dass die Mannschaft 
gerne mit Ball spielt, was in der NLB definitiv ein-
facher sein wird als in der L-UPL. 

Wie seht ihr die Entwicklung der Spielerinnen 
im Kader? Gibt es bestimmte Spielerinnen, 
von denen ihr in der kommenden Saison 
besonders viel erwartet?

In der letzten Saison konnten fast alle Spielerin-
nen viel Erfahrung sammeln. Wir denken für die 
beiden jungen Finninnen (Bea und Jenni) wird es 
eine sehr spannende Saison in der NLB, in der sie 
ihre Stärken noch weiter ausspielen können. 
Dazu freuen wir uns auf die Entwicklung der jun-
gen Spielerinnen welche den Schritt nun ins 
NLB-Kader bzw. Förderkader machen konnten.

Ein Abstieg kann auch eine Chance zur 
Neustrukturierung sein. Welche langfristigen 
Ziele verfolgt ihr mit dem Frauenteam? Wo 
seht ihr das Team in den nächsten drei bis 
fünf Jahren?

Wir wollen langfristig stabil bleiben und mehr 
Spielerinnen dazu bringen, lange Unihockey zu 
spielen und dem Verein treu zu bleiben. Dazu 
wäre es wichtig, dass wir junge Spielerinnen in 
der Ostschweiz dazu bringen, bei WASA zu 
spielen. Eine gute Zusammenarbeit in der Region 
ist dabei wichtig und daran arbeiten wir auch 
schon länger. Wenn uns das gelingt, hat das 
Frauenteam sicherlich potential langfristig ein  
L-UPL-Team zu sein und auch zu bleiben.

↙ YANNICK MARTIN (RECHTS) ÜBER-
NIMMT DEN CHEFTRAINER-POSTEN 
VON SIMONE BARATIN.

Nach der Saison 24/25 mit dem Abstieg aus der höchsten Spielklasse 
richtet das Frauenteam von WASA den Blick nach vorne. Die Sportkom-
mission mit Livia Resegatti und Lara Eschbach zieht Bilanz, analysiert die 
Ursachen und zeigt auf, wie das Team in der NLB mit Stabilität und lang-
fristiger Entwicklung neue Stärke gewinnen soll.

DAS FRAUENTEAM 
VON WASA BLICKT 
NACH VORN

20 21
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	 Beschreibe dich selbst mit drei Emojis.

	 Welche Regel würdest du im Unihockey  
	 gerne einführen oder abschaffen?

	 Wer hat bei euch im Team den besten  
	 Spitznamen - und warum?

Captain: C  

Assistenzcaptain: AC  

Nationalität: FIN  

Mitgliedschaft im Verein:  5 10 15  

Erste Saison in der NLB mit WASA:  ROOKIE

Hinten: Jeremy Wehrli, Bea Taipale, Lara Longatti, MichelleWagner, Livia Hardegger, Stefanie Meister, Melanie Judas, Shannon Brändli, Gina Brändli, 
Livia Hug, Lilly Burger
Mitte: Anina Beck, Larissa Ott, Céline Müller, Andrina Schaller, Sanja Breu, Selina Buchegger, Janina Manetsch, Malin Sulzberger, Mirjam Neff
Vorne: Aurelia Rauxloh, Petra Magyar, Ladina Grob, Sarina Egli, Lynn Latzer, Ladina Schüpbach, Alessia Riccardo, Vicky Spengler, Jenni Leppänen
Es fehlen: Seraina Anliker, Yannik Martin, Simona Sutter, Maura Wuest

23

IHR PROFI
FÜRS  GRÜN
Allen Wünschen gewachsen

waldburger-gartenbau.ch

WALD-106378_Anzeigen_2023_210x148.indd   1WALD-106378_Anzeigen_2023_210x148.indd   1 14.08.23   11:2614.08.23   11:26

«Sportmedizin auf
höchstem Niveau –
für alle. Das ist unser
Versprechen.»
Dr. med. Hanspeter Betschart
Chefarzt Berit Sportclinic,
Chief Medical Officer 
Swiss Olympic

beritklinik.ch
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BRÄNDLI
SHANNON

BREU
SANJA

ANLIKER
SERAINA

BECK
ANINA

🧐 😅 �

🍎 � 🧁

😊 🧸 🧁

Zurückziehen bei einem Penalty  
abschaffen 

Coaching-Challenge

dassmo mit de trainingssocke dörf 
spiele.

Verlängerung ohne Golden Goal – 
es wird zu Ende gespielt.

Keine Ahnung

MJ - Wel ihre Spitzname fast 
glich isch wie mine (AJ)

frog gina

Jeremy Abwehrli

31. 08. 2003
Operationsassistentin i. A.

Im Verein seit 2022

29. 05. 2001
Klinikmanagerin

Im Verein seit 2017

18.01.2004
Fachfrau Betreuung
Im Verein seit 2025

25. 08. 1999
Studentin

Im Verein seit 2021

ROOKIE
Helene Volken &  
René Hofer

25

Gutschein
Für eine Sehanalyse mit 
Brillenglasbestimmung 

oder eine  
Kontaktlinsenkontrolle

Viegener Optik I Schmiedgasse 35 I 9001 St. Gallen I t 071 222 11 44 I www.viegener.ch
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31

HUG
LIVIA

HARDEGGER
LIVIA

EGLI
SARINA

😂 👍 🏒

Bim ne höche Ball mit beidne Bei  
ufgumpe.

en VAR - damit klar isch öb Goal 
oder nöd.

Goalies dürfen einen Rückpass 
spielen und dürfen Feldspielerinnen 
ohne Sanktionen umhauen.

D‘MJ und d‘AJ -> passt eifach 
guet

hügi - damit i mi nöd agsproche 
fühl.

-

27. 09. 2003
Studentin

Im Verein seit 2019

29.05.2004
Kauffrau & Studentin 

Im Verein seit 2019

31.08.2006
Schülerin 

Im Verein seit 2025

3BUCHEGGER
SELINA

🏑 📸 🍕 die neu Regle das mos Bei nüme 
dörf uf Bande stelle, söll mo wieder 
abschaffe

Livia Hardegger - Partyanimal, 
wel das üsen Insider isch 🥳

04. 01. 2005
Ausbildung Lehrerin (Abs)

Im Verein seit 2014

Steiner Treuhand AG 
 

ROOKIE

ROOKIE

www.aro.immo

Qualität rund um 
Immobilien

27
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LONGATTI
LARA

LATZER
LYNN

LEPPÄNEN
JENNI

JUDAS
MELANIE

🥅 🛠 🌯

You could play after you break your stick 
without penalty

De Fuess uf'd Bande stelle sött wieder  
erlaubt si.

2min wenn man unbewusst mit dem Kopf 
den Ball berührt. 

Coaches Challenge

AJ and MJ short and memorable 

De Jemery

AJ, da es einfach gut zu Ihr passt.

Hug& Hardi damit man sie unter-
scheiden kann

15. 10. 2004
Augenoptikerin 
Im Verein seit 2018

19.09.2005
Schreinerin
Im Verein seit 2019

23. 09. 2005
Floorball player
Im Verein seit 2024

12.01.2001
Technische
Operationsassistentin
Im Verein seit 2020

FIN  

AC

5

27.4. ⁄ 29.6. ⁄ 31.8.*
2026 
GOLFPARK WALDKIRCH

Alle Teilnehmenden erhalten einen Preis sowie Bratwurst, Bürli & Bier. 
Zudem gibt es diverse attraktive Siegespreise in verschiedenen Kategorien 
zu gewinnen sowie eine Hauptpreis-Verlosung unter allen Teilnehmenden. 

*Daten provisorisch; die genauen Daten werden über die sozialen Medien 
bekannt gegeben.

NIMM AN EINEM 
GOLF TURNIER TEIL
 UND FÖRDERE 
UNSEREN NACHWUCHS

28
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6MÜLLER	
CÉCILE

MEISTER
STEFANIE

👧 🚘 🏔

🦀 📚 👵

Video bi unsichere Goal

Ich wür d "Golden Goal" Regle i de Verlän-
gerig abschaffe.. will s Spiel mängisch eher 
unattraktiv wird

-

AJ (Anina Beck) & MJ (Melanie  
Judas) wills churz und knackig sind 

22. 06. 1994
Sachbearbeiterin 
Im Verein seit 2024

10. 03. 1996
Fachfrau Kinderbetreuung
Im Verein seit 2024

MAGYAR
PETRA 

MANETSCH
JANINA

I wouldn't use the new rule that we can't 
put our feet onto the rink

diese Regel würde ich wieder abschaffen, 
in der Auswechselzone Füsse nicht mehr 
auf die Bande stellen.

-

Jeremy, es fallen uns immer wieder 
neue ein.

18. 11. 2001
Not yet decided 
Im Verein seit 2024

23. 09. 2001
Sachbearbeiterin
Im Verein seit 2009

HUN  

Kompetenzen/Tätigkeiten
 Buchhaltung
 Controlling
 Investitionsrechnung
 Konsolidierung
 Konzernreporting
 MIS

Zusammenarbeitsverhältnisse
 Buchhaltungsmandate
 Freelancer
 Projekte
 Stellvertretungen/Interim-Management
 Teilzeit CFO-Positionen

RS Controlling & Consulting GmbH  Remo Sieber  Buchenstrasse 4  9205 Waldkirch  M +41 79 431 51 34  info@siebercontrolling.ch  www.siebercontrolling.ch

Inserat_160x44_2020.indd   1Inserat_160x44_2020.indd   1 06.08.20   11:3606.08.20   11:36

OTT
LARISSA

RICCARDO
ALESSIA

NEFF
MIRJAM

😎 🚀 🪅

🤪 💕 ✨

🤟 🌞 🧨

Wie im Ishockey- dass me en hohe 
Ball dörf mit de Hand abeneh.

Video Assistent

de ball mit de tööpe chönne abeneh 
für meh effizienz

MJ, AJ, und JJ... seg mol alli no-
chenand uf, isch mega läss! :)

AJ & MJ -> lustige Kombi/kurz 
und knackig 

mein klein vick - beschte reim 
uf ricc

10.11.2004
Automatikerin

Im Verein seit 2024

18.08.2004
Studentin

Im Verein seit 2018

25.06.2001
Klassenasisstentin anere  
Heilpädagogische Schuel

Im Verein seit 2023

Familie Riccardo

SCHALLER
ANDRINA

Fuass uf Banda stella wieder  
erlauba

Janina, weg ihrem 2. Nama

12. 05. 1998
Juristin

Im Verein seit 2017

C

ROOKIE

do-bauingenieure.ch

30 31
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SULZBERGER
MALIN

SPENGLER
VICKY

😉 🥱 🎶

💃 ' 🏂

goal check duregfüehrt vom  
matthias

Ich würde vermutlich eine Schutz-
brillenpflicht einführen. Dann sehen 
auf dem Feld alle gleich doof aus ;)

muesmi all zemerisse dasi s‘bei nü-
me ufd bande stelle - findi schreck-
lich, chamer also gern wieder ab-
schaffe :)

mini ricc - loht sich toll dur  
d halle schreie

Ich bin zwar die Einzige, die Mi-
chelle so nennt, doch der Spitz-
namen "Sortiri" ist einfach so 
schlecht, dass er schon fast 
wieder gut ist.

„schilf“ isch und bliebt min per-
sönliche favorit (s‘ „bruchsch 
hilf“ vode michelle isch au ei-
fach schwer verständlich) 

26. 02. 2003
Studentin Digital Design &  

Softwaretesterin
Im Verein seit 2013

06.07.2007
Klassenassistentin
Im Verein seit 2019

ROOKIE

7SUTTER
SIMONA

06. 03. 2003
Studentin Physiotherapie

Im Verein seit 2015

TAIPALE
BEA

😴 🕺 🍝 allow playing with hand MJ & AJ, they rhime nicely

01. 10. 2005
Im Verein seit 2024

FIN

  10

33
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WAGNER
MICHELLE

Coaches Challenge I bruch bi dere Frog en Telefon-
joker

29. 06. 2005
Studentin

Im Verein seit 2019

FUNKTION NAME

Cheftrainer Martin Yannik

Assistent Wehrli Jeremy

Physis Burger Lilly

Teamärztin Leonie Kraus

Sportliche Leitung Resegatti Livia
Eschbach Lara

STAFF

Schreiner-
montagen

WÜEST
MAURA

VAR MJ & AJ

11.10.2004
Studentin 

Im Verein seit 2025
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Medbase Abtwil 
Dein Partner für 
Medizin und Sport
Medbase Abtwil | Sports Medical Center | Wiesenbachstrasse 5 | 9030 Abtwil 
T 071 313 70 20 | F 071 313 70 29 | abtwil@medbase.ch | www.medbase.ch



1× SAISONKARTE 2× SPORT LOUNGE 2× INSPIRATIONS-ANLASS

CLUB 
1-2-2	 DER BUSINESS-CLUB 
	 MIT DER RICHTIGEN
	  TAKTIK 

Eine Jahreskarte für das perfekte 
Heimspielerlebnis

Zwei Sport-Lounges an Top-Spielen  
im WASA Netzwerk

Zwei inspirierende Anlässe mit 
spannenden Themen und Menschen 
aus Sport, Wirtschaft und Politik

Fördern Sie WASA mit Ihrem  
Beitrag von CHF 1 220.– pro  
Saison. 

Eine zweite Club-Card erhalten  
Sie zum halben Preis von  
CHF 610.– pro Saison.

Der Verein investiert 50 Prozent der 
Beitragseinnahmen in den Nach-
wuchs. Die anderen 50 Prozent 
fliessen in den Leistungssport, die 
weitere Professionalisierung des 
Vereins und den Clubbetrieb.

Unterstützen Sie WASA St. Gallen auf dem Weg zur 
Unihockeyspitze. Als Mitglied im Club 1-2-2.

SAISON-KICKOFF 1

13.09.25
16/19 UHR

1. LOUNGE 1

22.12.25
18 UHR

2. LOUNGE 1

17.01.26
18 UHR

INFORMATIONEN FOLGEN

1 Sporthalle Tal der Demut St. Gallen

VORTEILE JAHRESBEITRAG FÖRDERUNG

Ihre Ansprechpersonen

THOMAS EBERLE

+41 79 344 54 04
thomas.eberle@wasa.sg

THOMAS GROB

+41 79 486 49 12
thomas.grob@wasa.sg

PRÄSIDIUM SPONSORING
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Platinpartner	 Berit Klinik
	 medbase AG
	 Orthopädie Rosenberg
	 TFS Tuned for Sports AG (Oxdog)
	 update Fitness AG

Goldpartner	 Golfplatz Waldkirch
	 Migros Ostschweiz
	 Pfister Reisen
	 Umbauvisionen GmbH
	 zubischuhe.ch AG

Silberpartner	 Auto Zentrum West
	 Brauerei Freihof
	 Brauerei Schützengarten AG
	 Corinne Janesch
	 die Mobiliar – Generalagentur St. Gallen 
	 GBS St. Gallen
	 Implenia
	 Raiffeisenbank St.Gallen
	 Signvision Werbetechnik GmbH
	 St.Galler Stadtwerke
	 Th. Inauen AG
	 Waldburger Gartenbau AG

Bronzepartner	 Goba AG
	 Infosystem AG
	 LAVEBA Genossenschaft
	 Lichtensteiger – die Genussbäckerei
	 Locher Trade RG AG
	 ÖKK
	 RS Graphic
	 Stoffwechselzentrum Friendly Docs
	 Tarkett
	 VERFORA AG
	 Vettiger Metallbau AG
	 WANDER AG – Isostar

Gönner/Partner	 A. Lehmann Elektro
	 Aforia
	 Blumen Lachen
	 Brander Siebdruck
	 Chrone Coiffeur
	 Coach Effect Yves
	 dach müggler AG
	 Hauser Transporte
	 Militärkantine St.Gallen AG
	 Mosterei Möhl AG
	 Neue Stadtschulen
	 Roth Gartenbau
	 solarmotion ag
	 TS Tor & Service AG
	 Viegener Optik
	 Widmer Wohnen AG
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Sie sollen nicht auffallen und müssen doch das Spiel fair und regelkonform halten. Ohne sie geht es 
nicht – die Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen. Sie sind ebenso wichtig wie die Mannschaften. 
Für WASA St. Gallen greifen in der Saison 2025/26 folgende Personen zur Pfeife. 

OHNE SCHIRIS KEIN SPIEL

OERTLE BENJAMIN STREULE BENNO BRAUN THOMAS

FEDERER SILVAN SUTTER SIMONA

STUFE G3

STUFE G4

STUFE G3 STUFE G3

STUFE R6

OTT RAFAEL ZÄHNLER JANOTT LARISSA

PLÜSS SONJA

STUFE G5 STUFE G5STUFE G5

STUFE G6

39

Lichtensteiger AG Bäckerei 
Stockbergstr. 3, 9014 St. Gallen, Tel. 071 245 45 15, www.genussbaeckerei.ch

Kraft für Erfolg. 
Biss für Biss. Sportlich und genüsslich  

sorgen wir täglich für Frische.
Hineinbeissen und geniessen.

Hol dir deinen täglichen Genuss.
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Bild folgt

Grösster Witzbold

SILVAN

FUNKTION NAME

Cheftrainer Houra Ondrej

Assistent Mittelholzer Thomas
Mittelholzer Patrick 

Physis-Trainer Eschbach Jeanot

MO 19.00 — 20.30 UHR
KRAFTRAUM 

ATHLETIK ZENTRUM
ST. GALLEN

DI 20.30 — 22.00 UHR
BÜNT WALDKIRCH

MI 20.30 — 22.00 UHR
SPORTHALLE 

TAL DER DEMUT 
ST. GALLEN

DO 20.30 — 22.00 UHR
SPORTHALLE 

TAL DER DEMUT 
ST. GALLEN

Hat den grössten Fanclub
TRISTAN

M
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1

Grösster Sponsor der Teamkasse 

SILVAN

Am fleissigsten im Kraftraum 

NILS
Härtester Schuss

REMO

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel 
YANIS

Bullykönig

YANIS

Trainingszeiten

Hinten: Silvan Engeler, Thomas Mittelholzer, Fabian Schuppli, Samuel Legler, Remo Brülisauer, Marco Näf, Andrin Hug, Patrick Mittelholzer, Ondrej Houra
Mitte: Andri Füllemann, Yanis Hug, Tristan Iglesias, Joel Dudli, Nils Engeler, Fabio Nagel, Gian Peterer, Nico Moser
Vorne: Marvin Huwiler, Silvan Federer, Nils Eberle, Lars Zähnler, Andreas Schwizer, Martin Graf, Ben-Nicklas Loeser
Es fehlen: Kim Eberle, Lars Eigenmann, Jeanot Eschbach, Linus Germann

EBERLE
NILS

SCHWIZER
ANDREAS

NÄF
MARCO

ENGELER
NILS

ZÄHNLER
LARS

FEDERER
SILVAN

BRÜLISAUER
REMO

IGLESIAS 
TRISTAN

GERMANN
LINUS

HUG
ANDRIN

LEGLER
SAMUEL

40 41
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WICK
LORENA

Zimmerei   Innenausbau   Treppen   Fassaden  Sägerei
9038 Rehetobel | Telefon 071 877 18 05 | www.sturzeneggerholzbau.ch

16999

MO 20.30 — 22.00 UHR 
ATHLETIK ZENTRUM

ST. GALLEN

DI 20.30 — 22.00 UHR 
ATHLETIK ZENTRUM

ST. GALLEN

FR 19.00 — 20.30 UHR 
ATHLETIK ZENTRUM

ST. GALLEN

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Trainerin Von Allmen Martina

Assistent Scherrer Iris

Physis-Trainer Zaugg Mias

Sportliche Leitung Resegatti Livia
Eschbach Lara

F
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1

Härtester Schuss

AURELIA RAUXLOH
Hat den grössten Fanclub

LORENA WICK

Grösste Sponsorin der Teamkasse 

ALINA WAGNER

Am fleissigsten im Kraftraum 

LADINA GROB & AURELIA RAUXLOH

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel LIA HAUSER, YARA PISCITELLI & ALINA WAGNER Grösste Witzboldin 

YARA PISCITELLI
Bullykönigin

RAMONA DENGER

Hinten: Martina von Allmen, Lia Hauser, Mara Gemperle, Aurelia Rauxloh, Alina Wagner, Luisa Scholz, Mira Blaser, Ladina Grob
Mitte: Lorena Wick, Lena Wagner, Marina Signer, Ladina Wyss, Malea Eigenmann, Jessica Langhart, Hanna Fritsche, Hanna Scholz, Ramona Denger
Vorne: Nerina Koller, Yara Piscitelli, Luisa Günther, Ladina Schüpbach, Laurina Koch, Sonja Plüss, Jasmin Graf
Es fehlen: Gina Brändli, Iris Scherrer, Mias Zaugg

BLASER
MIRA

PISCITELLI
YARA

DENGER
RAMONA

SCHOLZ
HANNA

SCHOLZ
LUISA

FRITSCHE
HANNA

BRÄNDLI
GINA

WAGNER
ALINA

GEMPERLE
MARA

RAUXLOH
AURELIA

HAUSER
LIA

KOLLER
NERINA

GROB
LADINA

ALUWAG AG
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DI 19.00 — 20.30 UHR

SPORTHALLE TAL DER DEMUT
ST. GALLEN

DO 20.30 — 22.00 UHR 
ATHLETIK ZENTRUM

ST. GALLEN

FR 20.30 — 22.00 UHR 
SPORTHALLE TAL DER DEMUT 

ST. GALLEN

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Cheftrainer Engeler Silvan 

Assistenztrainer Zukal Adam

Physis-Trainer Eschbach Jeanot

Sportliche Leitung Dietrich Pascal

JU
N
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R

E
N

 U
1

8

Hinten: Adam Zukal, Neo Mazzucchelli, Flurin Zähner, Mauro Koller, Gian Bieri, Manico George, David Menzi, Fabio Nagel, Sami Hermann, Fynn Angehrn, Xavi 
Munoz, Silvan Engeler
Mitte: Nico Näf, Jonas Hardegger, Jaro Marqhuart, Tim-Marvin Loeser, Mattheo Carniello, Lian Rohner, Lukas Fritsche, Gabriele De Lisi, Levin Fritz, Martin Legler 
Vorne: Kevin Spiller, Lorin Wanner, Joel Dudli, Valentin Alther, Ben-Nicklas Loeser, Mirco Hug, Martin Graf, Flisch Alpiger, Joel d’Intino
Es fehlt: Andri Füllemann

Grösster Witzbold

MARTIN GRAF
Hat den grössten Fanclub

MIRKO

Grösster Sponsor der Teamkasse 

SILVAN

Härtester Schuss

MANICO

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel 
MATTEO

Bullykönig

LORIN

LOESER
BEN-NICKLAS

HUG
MIRCO

BIERI
GIAN

ALPIGER
FLISCH

ALTHER
VALENTIN

CARNIELLO
MATTEO

ZÄHNER
FLURIN

MAZZUCCHELLI
NEO

D’INTINO
JOEL

MENZI
DAVID

NÄF
NICO

DUDLI
JOEL

FRITZ
LEVIN

HARDEGGER
JONAS

NAGEL
FABIO

GRAF
MARTIN

2 KOLLER
MAURO

Erika Manser

MARQUART
JARO

GALASSIS –  
Marketing &  

Kommunikation

MUÑOZ
XAVI ENRIQUE

ROHNER
LIAN

WANNER
LORIN

DE LISI
GABRIELE
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70Hat den grössten Fanclub
GIAN MOSER

MO 18.00 — 19.30 UHR
SPORTHALLE TAL DER DEMUT

ST. GALLEN

DI 19.00 — 20.30 UHR
ATHLETIK ZENTRUM

ST. GALLEN

FR 19.00 — 20.30 UHR
SPORTHALLE TAL DER DEMUT

ST. GALLEN

Am fleissigsten im Kraftraum 

GIAN MOSER
Härtester Schuss

TIM-MARVIN LOESER

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel JOSHUA MÜLLER Grösster Witzbold
MATTHEO SALA

Bullykönig

LUKAS FRITSCHE

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Cheftrainer Flüeler Andrin

Assistent Eschbach Chris
Sieber Michelle
Latzer Lynn

Physis-Trainer Eschbach Jeanot

Sportliche Leitung Füllemann Marcel

Grösster Sponsor der Teamkasse 

MANUEL SCHEUBER
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Hinten: Chris Eschbach, Lynn Latzer, Lukas Fritsche, Oliver Schiess, Lean Michel, Tim-Marvin Loeser, Noe Graf, Laurin Fisch, Nevio Signer, Florian Fust, Andrin 
Flüeler, Michelle Sieber
Mitte: Ilias Sieber, Yannick Meier, Mattheo Sala, Joshua Müller, Lean Kühni, Robin Stucki, Luca Rieser, Janis Federer, Lars Ferrari, Elias Wanner
Vorne: Nino Hermann, Nando Mazzucchelli, Gian Moser, Tiziano Frizzoni, Fidel Jenni, Manuel Scheuber, Lino Stuber

Chäslädeli Langacker • 9230 Flawil • 079 968 66 22

FEDERER
JANIS

JENNI
FIDEL

FISCH
LAURIN

LOESER
TIM-MARVIN

FRITSCHE
LUKAS

SCHIESS
OLIVER

SIGNER
NEVIO

MAZZUCCHELLI
NANDO

FRIZZONI
TIZIANO

MÜLLER
JOSHUA

RIESER
LUCA

SALA
MATTHEO

MOSER
GIAN

GRAF
NOE

HERMANN
NINO

SCHEUBER
MANUEL

Gotti Aline und 
Götti Chrigi

Fahrschule 
DriveSeven

www.artoffire.ch

46 47



8

35

22

7

9

11

34 15

73

16

71

Hat den grössten Fanclub
JARON WASER

DI 19.00 — 20.30 UHR
BÜNT WALDKIRCH

DO 19.00 — 20.30 UHR
BÜNT WALDKIRCH

FR 17.30 — 19.00 UHR
SPORTHALLE TAL DER DEMUT

ST. GALLEN

Am fleissigsten im Kraftraum 

YANNIC SONDERER
Härtester Schuss

GIAN ABDERHALDEN

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel NINO KLEINER

Grösster Witzbold

MATTIA GROB

Bullykönig

LEANDRO SALA

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Trainer Brunner Armin
Germann Daniel
Sala Patrick
Zwicker Manuel

Goalietrainer Schwizer Andreas

Teamkoordination Weishaupt Thomas

Sportliche Leitung Kleiner Mathias
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Hinten: Patrick Sala, Luis Kläger, Corsin Pfiffner, Leandro Sala, Mattia Grob, Gian Abderhalden, Levin Gantenbein, Daniel Germann
Mitte: Wotan Hofmann, Junis Belz, Theo Oberholzer, Nick Setz, Dario Brunner, Yannis Germann
Vorne: Mael Maddalena, Levio Marquart, Jaron Waser, Nelio Wanner, Nino Kleiner, Elias Weishaupt, Linus Hugentobler
Es fehlen: Armin Brunner, Yannic Sonderer, Manuel Zwicker

ABDERHALDEN
GIAN

WANNER
NELIO

BRUNNER
DARIO

WASER
JARON

GERMANN
YANNIS

WEISHAUPT
ELIAS

HOFMANN
WOTAN

HUGENTOBLER
LINUS

KLEINER
NINO

KLÄGER
LUIS

SALA
LEANDRO

9450 ALTSTÄTTEN
Tel. 071 755 44 70

MODE DORELLE  AG
GRUBPLATZ 12

9220  B ISCHOFSZELL
MODEDORELLE .CH
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MÄNNER U21

VLR: Damian Geertsen, Jann Kreis, Lino Stuber, Valentina Inverardi, Maela Niedermann 
Eric Ros, Nino Isenrich, Alexander Wein,  Malena Frauchiger, Felix Gossner
Louis Vilaysane, Lean Kühni, Joshua Gubser, Dario Federer, Leandro Sala, Jonas Knellwolf
Es fehlt: Jason Thoma, Margrit Wagner (Trainerin), felix@gossner.ch, +41 79 283 38 08, Margrit Wagner (Trainerin), 
felix@gossner.ch, +41 79 283 38 08, Margrit Wagner (Trainerin), felix@gossner.ch, +41 79 283 38 08

Bild folgt

DI 17.30 — 18.45 UHR
ST. LEONHARD ST. GALLEN

SA 08.30 — 10.00 UHR
SPORTHALLE TAL DER DEMUT

ST. GALLEN

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Trainer*innen Eichmann Philipp
Hug Livia
Latzer Lynn
Sulzberger Malin

Teamkoordination Plüss Mirjam

Sportliche Leitung Resegatti Livia und Eschbach Lara

Härtester Schuss

RAMONA DENGER

Hat den grössten Fanclub
HANNA SCHOLZ

Grösste Sponsorin der Teamkasse 

MARA KÖNNTE ES WERDEN

Am fleissigsten im Kraftraum 

SONJA PLÜSS

Verbringt am meisten Zeit vor dem Spiegel MICHELLE DUDLI
Grösste Witzboldin 

LENA WAGNERBullykönigin

MARINA SIGNER

Hinten: Lynn Latzer, Philipp Eichmann, Mara Gemperle, Aurelia Rauxloh, Alina Wagner, Ramona Denger, Norine Zwahlen, Livia Hug, Malin Sulzberger
Mitte: Hanna Scholz, Malea Eigenmann, Ladina Wyss, Marina Signer, Amelie Roth, Andrina Giger, Jessica Langhart, Marou Rauxloh, Zoe Dörig
Vorne: Lia Hauser, Yara Piscitelli, Luisa Günther, Sonja Plüss, Laurin Koch ,Lena Wagner, Jasmin Graf
Es fehlen: Michelle Dudli
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Widmer Wohnen AG
St. Gallerstrasse 71
9200 Gossau

T +41 71 380 04 11
info@widmer-wohnen.ch
www.widmer-wohnen.ch

Showroom Zürich
Bleicherweg 7

T +41 44 221 94 04
contact@exceptis.ch
www.exceptis.ch
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Hinten: Hans Zeller, Josin Kurilla, Leon Germann, Timeo Frauchiger, Felix Gossner
Mitte: Jaro Signer, Timo Franchi, Jona Färber, Micha Huser, Dominik Geertsen, Maurin Frei
Vorne: Livius Abderhalden, Thiago Ros, Gian Städler, Elias Zuberbühler, Ivan Gemperle, Joah Knechtle, Lukas Knellwolf

FR 16.30 — 18.00 UHR
ENGELBURG

SA 9.30–11.00 UHR
SPORTHALLE TAL DER DEMUT

ST. GALLEN

Trainingszeiten

FUNKTION NAME

Trainer Gossner Felix
Zeller Hans

Teamkoordination Zuberbühler Claudia

Sportliche Leitung Kleiner Mathias
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Umbauvisionen GmbH | 9304 Bernhardzell
071 433 15 15 | info@umbauvisionen.ch

Planen. Umbauen. Wohnen.

• Gesamtumbau

• Küchenumbau

• Badumbau

• Innenarchitektur

• Dachausbau

• Anbauten

• Aussensanierung



Mitgliederausweis 1

Regelmässige Informationen

Stimm- und Wahlrecht 2

Einladung zu diversen Events

Anderegg Raphael St. Gallen

Brotzer Thomas Herrliberg

Bürki Markus Treviso Revisions AG, St. Gallen

Dominique Würth Würth Innovation AG, Muolen

Eilinger Ruedi Waldkirch

Eilinger Urs Waldkirch

Frehner Erich Frehner Keramik, Waldkirch

Grob Thomas Waldkirch

Inauen Thomas Th. Inauen AG Heizungen, Waldkirch

Jucker Fabian Zürich

Moser Stefan Waldkirch

Müggler Rolf Dach Müggler AG, Waldkirch

Näf Ignaz Waldkirch

Sieber Remo Waldkirch

Steiner Adrian Teufen

Thürlemann Lukas Induport GmbH, Engelburg

Tobler Hans Idefix Treuhand GmbH, Gossau

Tobler Markus Restaurant Alpenrose, Hundwil

Trost Marco Waldkirch

Valt Marco Waldkirch

Werz Josef Josef Werz AG, Waldkirch

Zähnler Bruno Waldkirch

Zeller Ralf A. Lehmann Eletro AG, Gossau

Zwicker Manuel Waldkirch

CLUB FREUNDE WASA UNIHOCKEY
Der 500er-Club leistet mit seiner Unterstützung einen wichtigen Beitrag für die sportliche Zukunft unserer 
Leistungsmannschaften sowie auch in anderen Belangen des Vereins. WASA bedankt sich bei allen Mitgliedern 
des Clubs ganz herzlich für ihre uneigennützige, wertvolle und geschätzte Unterstützung.

WASA’P!
Werde Mitglied von WASA!
Kosten CHF 212.– pro Jahr.
Anmeldung via Mail an 
→ sekretariat@wasa.sg

1   Berechtigt zum Eintritt bei allen Heimspielen inklusive Playoffs
2 An der Hauptversammlung

↖ WASA HELFER/-INNENESSEN 2024,
FREIHOF GOSSAU, BILDER PAUL WELLAUER-WEBER

Bei Interesse oder Fragen zum Club 
wenden Sie sich bitte direkt an:

MARCO VALT 
+41 79 219 84 79
marco.valt@gmx.ch

FUNKTION NAME

Trainer Reutener Tamara
Reutener Roman
Zeller Hans

Teamkoordination Frei Claudia

FUNKTION NAME

Trainer Hess Lukas
Schuppli Fabian

Teamkoordination Grün-Neyer Gillian

SA 10.15 — 11.45 UHR
BOPPARTSHOF 

ST. GALLEN

DO 17.30 — 19.00 UHR 
BÜNT WALDKIRCH

DO 17.30 — 18.45 UHR
BOPPARTSHOF 

ST. GALLEN

DI 17.30 — 19.00 UHR 
BÜNT WALDKIRCH
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Trainingszeiten

Trainingszeiten

JUNIOREN D

Sportliche Leitung D, E, F Menzi Patrizia +41 78 761 81 22	 patrizia.menzi@wasa.sg

Hinten: Benjamin Gassmann, Max Schoch, Alessio Capuano, Nico Forrer, Lukas Hess
Mitte: Damian Grubenmann, Leonas Neyer, Ruben Schär, Lean Gavric, Maurin Lombardi
Vorne: Tino Hess, Lui Isenrich, Finn Wanner, Niels Liechti, Kimon Messmer
Es fehlt: Liam Berweger

Hinten: Hans Zeller, Tamara Reutener, Roman Reutener
Mitte: Nils Strauss, Giuliano Reutener, Kevin Luder, Livio Krapf
Vorne: Remo Luder, Yven Betschart, Janni Koch, Riano Frei, Tim Knechtle, Luis Thürlemann, Noena Eigenmann
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FUNKTION NAME

Trainer/in Büsser Christian
Signer Cyrill

Teamkoordination Haag Fabian

FUNKTION NAME

Trainer Höhener Adrian
Ulrich Andi

Teamkoordination Schoch Maya

SA 08.30 — 10.00 UHR 
BOPPARTSHOF 

ST. GALLEN

MI 17.30 — 18.45 UHR 
BOPPARTSHOF 

ST. GALLEN

DI 17.30 — 19.00 UHR
BÜNT WALDKIRCH
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Trainingszeiten

Trainingszeiten

JUNIOREN E

Sportliche Leitung D, E, F Menzi Patrizia +41 78 761 81 22	 patrizia.menzi@wasa.sg

Hinten: Andi Ulrich, Noah Belz, Mila Schweizer, Julia Dronjak, Nevio Arena, Moritz Schoch, Florian Ferizi, Adrian Höhener
Mitte: Sascha Ulrich, Noam Nicolussi, Luan Rutz, Romeo Höhener, Nicolas Nadig, Ennio Weber, Nils Ulrich
Vorne: Zoé Stücheli, Jan Scherrer, Yanik Heer, Lias Franchi, Len Höin, Mauro Scherrer
Es fehlen: Elias Brunschwiler, Linus Brunschwiler, Nino Wirth

Hinten: Alessio Briano, Johan Hofmann, Kay Brändle, Louis Heim, Christian Büsser
Vorne: Jaron Egli, Taro Rütsche, Aurelio Signer, Lean Haag, Joris Büsser
Es fehlen: Joshua Hahnenberg, Levin Haunreiter, Nando Maggiorini, Jonathan Widmer
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WASA St. Gallen! 



DI 17.30 — 19.00 UHR
BÜNT WALDKIRCH

DO 17.30 — 19.00 UHR
ENGELWIES 
ST. GALLEN

FUNKTION NAME

Trainer Eisenhut Christine
Moser Daniel

Teamkoordination Eilinger Urs

FUNKTION NAME

Trainer Federer Thomas
Kops Lars

Teamkoordination Anderegg Karin
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Trainingszeiten

Trainingszeiten

JUNIOREN F

Sportliche Leitung D, E, F Menzi Patrizia +41 78 761 81 22	 patrizia.menzi@wasa.sg

Hinten zweite Reihe: Thomas Federer, Lars Kops
Hinten: Ben Höhener, Paul Bergner, Lukas Indermaur, Wilm Kops
Mitte: Yul Elström, Leo Elström, Liam Soldatow, Bastian Höhener, Timo Wälte
Vorne: Leopold Sutter, Vitus Leuenberger, Marc Rey, Matilda Schoch

Hinten: Jeremy Weibel, Amy Seiler, Jano Moser, Moreno Maggiorini, Lean Vogt, Joris Eilinger
Vorne: Christine Eisenhut, Jarno Tobehn, Elena Golic, Livio Heuberger, Sina Pfäffli, Gino Ledergerber, Silvano Wick, Daniel Moser
Es fehlt: Emily Haunreiter
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Wie nutzen wir  
unseren Heimvorteil?
Wir haben die Antwort.
Im Heimspiel sind wir unschlagbar: Wir ernten den 
Sonnenstrom über St.Gallen, fördern Wasser aus  
dem Bodensee und liefern Fernwärme von hier.  
www.sgsw.ch

Die St.Galler Stadtwerke 
engagieren sich für Sport 
in Stadt und Region.



VORSTAND

THOMAS EBERLE

+41 79 344 54 04
thomas.eberle@wasa.sg

THOMAS GROB

+41 79 486 49 12
thomas.grob@wasa.sg

MARCEL FÜLLEMANN

+41 78 870 12 37
marcel.fuellemann@wasa.sg

LIVIA RESEGATTI

+41 79 462 67 62
sport-frauen@wasa.sg

BARBARA WELLAUER

+41 76 385 66 63
sekretariat@wasa.sg

YANICK ROMUALDI

+41 76 594 49 50 
yanick.romualdi@wasa.sg

PATRIZIA MENZI

+41 78 761 81 22 
patrizia.menzi@wasa.sg

LUKAS MINDER

+41 76 805 37 67
lukas.minder@wasa.sg

PRÄSIDIUM

NETZWERK/SPONSORING SPORTKOMMISSION FRAUEN

SEKRETARIAT

SPORTKOMMISSION MÄNNER 
NACHWUCHS GROSSFELD

FINANZEN/VIZEPRÄSIDIUM

NACHWUCHS D, E, F GESCHÄFTSLEITUNG

YANICK NEF

+41 78 638 47 90
yanick.nef@wasa.sg

MARKETING/KOMMUNIKATION
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Neu
im praktischen, 

wiederverschliessbaren 
Stehbeutel90 % pures 

Whey Protein
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↗ DAS SIEGERTEAM DER 16. WASA-NIGHT, DIE JEWEILS ZUM ABSCHLUSS DER 
SAISON STATT FINDET.

↗ EINE WELLE MIT DEM PUBLIKUM BEIM LIGAERHALT 
DER L-UPL MÄNNER.
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Raiffeisen ist voller Begeisterung dabei, 
mehr Bewegung zu fördern und sich als 
Nachwuchspartner bei WASA St. Gallen  
zu engagieren!

Wir bleiben für  
den Sport am Ball

Hopp

WASA

Kurze Seite/20 = Rand (10.5mm)

5x Rand = Logobreite (52.5mm)

Störer mind. 4x Rand (42mm)
0.5x Rand = Störerrand (5.25mm)

Textboxränder:
o/r/l 1.5x Rand (15.75mm) 
u 2x Rand (21mm)

Claim oder URL unten angeschlagen



Alltag.ch 1

Wasa ihr wollt
Lustspiel in drei Akten

1 Kommunikation|s|agentur, die


